
"Hütet euch vor geheimen <Yesells«l,afte»."? Waschington.

lentKUN, Pll. gedruckt und kerausgegeben von Neuben und <sv., in dcr Hamilton Straße, einige Thüren unterhalb tzagenbuch's Wirthshaus.

lahrgal»s.l Mittwoch, den 14ten September, 1842. Mo. 28.

M B! ngungen.
Diese Zeiiwird jeden Mittwoch auf

H einem großercr-Royal Bogen, mit ganz
I neuen Schriherausgrgcbkn.

Der SubiionS-Prcis ist e i » T h a-
-15"» l e r des Jal Vo r a n 6 b e z a h l u iig.

Im Fall di, ?t geschieht, so »verde» ei»

WM Thaler und und zwanzig Cents ange-
rcchnct.

W Kein Sn cnt wird für weniger als 6
I Monate ai nnien, und keiner kann die

MM Zeitung aiis, bis alle Nuckstaudr darauf
abbezahlt st

Bekanutitngen, wclche ein Viereck ans-
Ml machen, für eine» Tbaler ein-

gerückt, »»> jede fernere Einrncknng fünf
und zwanz ntö. Größere nach Ver-

WV hältniß.M Diejenig che die Zeitung mit der Post
oder dem >! >ter erhalten, müssen selbst

MZ dafür beza
Alle Bnu die Herausgeber niüsscu

Ml vostfrc lefaudt werden, sonst wcrdcn
sie nicht ai mmen.

? Kandidat.
An die ft und »uabl'ängigen Er-

wal )oii Lecha Cau»m.
Mitbür:

Durch eine große Anzahl
«einer Fr n, und eine Anempfehlung in
ten öffent Blättern, woran ich mich im-
ner mit n m Dankgefühl erinnern iver-
V, bin ich gen worden als Eandidat für

E iepresen tan t
ii der St Kesctzgcbuiig vor das Publi-!
k»n zu tr> Sollte ich erwählt werden, so
nrd es st in Bestreben sein strenge un-
prtheüsct deu Wüiischeii meiner Eon-
sttnenten nach des Landes Wol>l z»

Endeln.
George Friedrich.

<?ept, 7, nq?bW

?l«ln - Candidat.
!ln die I und ullabkängigen Er-

>v«on Lecha Cauuly:
M i t b I» e:

Da ich >em Lecha Patriot vom 17ten
August e> habe, daß ich als Eandidat
für ei» cd der nächste» Gesetzgebung
vorgeschl, onrde, so schien mir es als sei
ich eine Z t schuldig, für die .Hochachtung
die mir e n wnrde. Ich hätte das Amt
in den je zerrüttete» Zeiten unter keinen
Uniständl »cht, wo wilder Partbeigeist al-
les in Ur mg gebracht hat; und derselbe
»och imnl ithei,?so ist es nicht angenehm
ei» San» u sein. Allein wenn es der
Wunsch ! nbliknms sein sollte, so würde
ich falls k r Erwähluug gewissenhaft die-
nen.

112 George S. Eisenhard
August.l. nq?bW

PriMotar-Candidat.
An diesen und unabhängigen Er-

von Lecha Caunty:
Mi t b,i er:

Aufgemuntert durch eine
. große A meiner Freunde so wie durch
R eine sch t>elbafte Anempfehlung in einer

! öffenrlixZeitung, fühle ich mich bewogen
l als Ea t>,t für das Amt eines

x rot l'o Notars
« bei Wahl hervorzutreten. Soll-
> »e ich haben eine Mehrheit Euerer
I Stimm"' erhalten, so können meine Freun-!
M de fühlen daß ich die Pflichten ge-!
M treu u?F eine uupartheiische Weise aus-
M üben >»>.

Daniel Merl).
» Sept. Z42. nq?bW

- Amt.
An dreien und uual'hängigen Er

» von Lecha Caunty:

I A>»> (tiniert durch eine große Anzahl mei-

I ner Dibcke, nehme ich die Freiheit mich mei-
' ne» i Ärgern als Eandidat sür das

bei Mimenden Wahl anzubieten. Soll-
M e sein erwählt zu werden, so
»MrU ich die Pflichten getreu und aus ei-

W» heiische Weise auszuüben.
W Tilghman Good.
W' 1842. nq?bW

M,reiber der Coureen.
W H freien und unabhängigen Er-
Me'i von Lecha Caunty.

I Der Unterschriebene er-
crbietigst den unabhängigen Stimm-

Erflichen seinen Namen für

Mm Schreiber-Amt
Eourten, b«i der komenden

verpflichtet sich im Fall er erwählt
Wchei Pssickten mit Treue auszuüben.
M William. W. Selfridge.

W 1842. nq-bW

Recorder-Candidat.
An die freie» und miabhangigen Er-

wähler voi« Lecha Caunty.
Mitbürger:

Durch eine Mittheilung die
im öffentlichen Druck erschienen ist, so wie
durch die seitherige crnsthastc nnd wicdcrholte

ftthle ich mich bewogen dem
frenndlichc» Zuredcu niciner Mitbürger zu
zu willfahre», und als Eandidat f»r das

Neeorder Amt
vor dem P»blikuin zu erscheinen. Sollte ich
so glücklich sein eine Mehrheit Eurer Stim-
men zu erhalte», so verspreche ich die Pflich-
tcn de» Amtes getreu uud uuparthcusch aus-
juubcn.

Gideon Ibach.
Scpt. 7, >842. nq?bW

Commissioner ?lmt.
An die freien nnd uiiabbäligigen Er-

wähler von Lecha Cauiity.
Mitbürger:

durch cinc
große Anzahl meiner Freundcn von dcn vcr-
schiedcncn Parthcicu, habc ich mich entschlos-sen als Eandidat für das Amt cincs

Caunty - Commissiouers
bci der nächsten Wahl hervor zn treten. Soll-
te ich eine Mchrhcit Euercr Stimmen erhal-
ten, so werde ich die Pflichten dcs Amtes zur
Zufriedenheit aller, auf cinc iiuparthciische
Wcisc ausüben.

Daniel Stähler.
O. Milford, Scpt. 7, 1842. nq?bW

Oeffentli he Vendn.
Freitags dcn 3«lstcn Scptcnibcr nächstcns

nm 10 Uhr Vormittags sollen am Hansc dcs
vcrstorbcncn H c n r y H o ff m a u. lctzilü»
von Nord-Whcithall Ta«»schip, Lccha Caiiii-
ty, folgciidc Artikel auf öffentlicher Vcudu
verkauft wcrdcn, nämlich :

Eisenhard und Sieger,
Bauholzhandler ill Siegersville,

bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Freun-
de» so wie dem geehrten Publikum überhaupt
anzuzeigen, daß sie beständig einen Vorratk
vom hesten Bauholz auf Hand kalten, wel-
ches sie zn den niedrigsten Preisen entweder
für baares Geld oder im Austausch für alle
Arte» Laiidesprodnkre abzusctzcn gcsonncn
sind. ?Ihr Stock bcstcht ans Folgendem :

Weiß- und Gelbpeint Boards, allen
Arten Scäntlings, Sparren, Bal
ken. allen Sorte,, Schindeln, und
lil'erhaiipt allen Sorten Bretter und
Bauholz.
Sie lade» das Publikum ei» bei ilmen an-

zurufe» »nd für sich selbst zu urtheile».
Sie sind dankbar sür die bisher genoßene

Kundschaft, und hoffeu durch billige Preise
»nd rünklliche Bedienung, sich fernerhin ei-
nen Theil dcr Gunst des Publikums zuzusi-
chern.

Aaro» Eiseubard,
Elias Sieger.

Scpt. 7, 1842. ' nq -3m

Neue Cabinetmacherci.

Dcr Untcrschricbrne bedien» sich dieser Ge-
legenheit scilnn Freunden nnd dem Publikum
die Mzeige zn machen, daß er in Siegersville,
Nord-Wl>eithall Taunschip, eine neue Eabi-
»etinacherci angefangen hat, allwo er immer
znin Verkauf auf Hand halte» oder auf Be-
stellungen verfertigen wird:
Seildoards, Sofas, Sekretärs, Bü-

cherschränke, Tische, Bettladeu,Set
ties, Stäiids, kurz alles was in sein,
Fach riuschlägt.

Vanern sehet hier.
Der Unterschriebene macht den Bauern von

Northanipton, Lecha, Bncks und Berks Caun-
in achtungsvoll bekannt, daß er fortfährt
Pferde Gemalte und Dreschmaschinen
zu verfertigen an seinem alten Stande, un-
weit dem Eaunty- Gefängniß in Allcntann,
woselbst er immer einen großen Vorraih von
Maschinen zu halten gedenkt, und Bauern
können zu jederzrit mitwoblfcilcrcn und da»-
crkaftcrcii Maschinc» versehe» werden, als
sie sonstwo kause» können. Während den
letzten 3 Jahren sind nahe an cin Hundcrt
von scincn Maschinc» in Vccha Eannt» vcr-
kanft wvrdc» und wcrden allenthalben mit
der größten Znfricdcnkcit gebraucht.

die cinc von dcn Maschinen
zu probiren wünschen, können dies ohne die
geringst? Gcfahr thun und wcnn sic ihnen
nicht gcsällt, rcchnct cr nichts dasnr an.

Lewis A. Buckly.
William Abl'ott, Agent.

N. B.?Nähere Auskunft ertheilt aufVer-
langcn Hr. John Groß, (Gastwirth.)

Allrntaiin, Juli 13, 1842. »q-3M

Neuer Kleider-Swhr.
John W. Walter,

Grabstein Hauerei.
Der Unterzeichnete, dankbar für früher ge-

nossene Kundschaft, macht seinen Freunden
nnd dem Publikum überhaupt bekannt, daß
cr noch immcr fortfährt das obig« Geschäft
in allen dessen verschiedenen Zweigen, an dem
alten Stand, in Millerstann, zu betreiben,
allwo er bereit ist alle Bestellungen in sei»
nein Fache prompt zu bedienen nnd zwar nach
den billigsten Preiste».?lndem er immer ein
großes Assortmeut Marmor-Steinen auf
Hand hält, so ist das Publikum ehrerbietigst
eingeladen anzurufen und sein Stock so wie
seine Arbeit in Augenschein zn nehmen, der,
obschon cr es nicht selbst dchauptcn will, der
beste in den Ver. Staaten ist. Wegen seiner
Erfahrung in diesem Geschäfte, schmeichelt
er sich daß es eine günstige Vcrglrichiing mit
irgend einem Ander» im Caunty aushalten
wird.

Er verfertigt alle Arten Grabsteine, gezier-
te oder nngezierte, mit englischen oder deut-
sche» Buchstaben, mit Sorgfalt, Schönheit
nnd Schnelligkeit.

Personen welche Grabsteine für ikre Freun-
de zu haben wünschen, werden eS zu ihrem
Vortheil finden, wenn sie bei dem Unterzeich-
neten anrufen, ehe sie sonstwo kaufen, da er
nm einen Drittheil wohlfeiler verkauft als
wie andere Grabsteinhauer.

Jesse B. Nace.
Millerstaun, Aug. 31.1842. nq-3M

Vrandreth's Pillen.
VerfälschersTodes schlag.

Das Publikum wird hierdurch aufmerksam
gemacht, daß keine Brandreth Pille» ächt sind,
wen» sie nicht drei Säbels (eins aufdem obern
Ende der Schachtel, eins auf der Seite und
eins aufdem untern Ende) haben; jedes der-
selben enthalt ein Gleichniß seiner Namens-
unlerschrisr, nemlich ausfolgende Weise : B.
Brandreth, M. D. Diese Labels sind auf
Stahl, sehr sein und schön, eingravirt, und ko-
steten »2,000 Thaler.?Daher wird man er-
sehen, daß das Einzige was man nöthig hat
diese Medizin ächt zu erhalten ist, daß man
die Läbels genan untersucht.

Vergcßt nicht genau auf die LäbelS acht zu
haben.

Bcnachrichtigct frinc Freunde »nd das
Publikum, daß er einen Klcibcr-Stohr in der
John Straße, hinterhalb Pretz, Säger nnd
Eomp's. Stohr «nd gegenüber Solomon
Millers Kulschenmacherei eröffnet bat, all-
wo cr srinrn Stock mit einem großen Assor-
tement Güter, die er selbst aufgewühlt hat,
vergrößert hat. Darunter befinden sich fol-
gende Artikel:

T » chßlau, schwarz, grün und grau,
von vers.l,iede»er Güte.

E a s! i »i e r e s, von verschiedenen Gü-
ten und den neuesten Mustern.

S a t t i n e t t 6, von allen (hüten und
verschiedenen Farben.

V e st i ii g s, ein großes Assortement, als
wie Satin, Marsailles, figurirter Sciden-
Velvel ». s. w.

Alle Arte» von seidenen »nd anderen Tü-
cher und Halstücher, Gumielastick Hosenträ-
ger u. s. w.

4 Pferde, worunter sich Zwilling - Pferde
bcfindcn, und Pfcrdc-Geschirr, Rindsvich wo-
riintcr sich zwci sctte Ochsen befinden, Schwei-
ne, ein 4 Pferde- »nd ein 2 Pferde-Wagen
mit Baddies, ei» Spazier - Wagen, Wind-
mühle, Strohbank, Pflüge und E>ige, ein voll-
ständiges Hillmachcr-Handwcrk-Geschirr, ein
Desk, Bcttcr nnd Bcttladcn, Tischc u, Stüh-
le, eine Aepselmühle und sonst noch vielerlei
Hans,- Bauern- nnd Küchen-Mcräthschasten
zu wcitläuftig zu mcldcu.

Die Bedingungen am Verkanfstagc und
Aufwartung von

Obige Artikel werden nach den neuesten
Mustern, ans den beste» Materialien, durch
gute Arbcitcr, welches ihn in den Stand setzt
für jeden Artikel gut zu stehen, und zu billi-
gen Preisen verfertiget.

Er hofft durch billigePreise und pünktliche
Bedienung scincr Geschäfte einen Theil der
Gunst des Publikums zu crhaltcn, wofnr cr
sich jedrrzcit dankbar beweisen wird.

Fertige Kleidnngs - Stucke.
Röcke von Hl 50 bis 416 VO.
Hosen " I 2.', " Ii» 00.

Westen von allen Preisen und Sorten ;

Untcrhoscil von allen Benennungen; alle
Arten Wamse; cinc schöne Auswahl Satin-
und andere Stocks ; Flancll-Hcmdc; schöne
Hemde-Kragen und Bosoms, und alle ande-
re Klcidungs-Artikcln, wclche in sein Fach
einschlagen.

Er hat auch ein Assortement Kleider für
das Hartarbeitende Volk auf Hand welches
er wohlfeil absetzen wird.

Er ist bcrcit alle Arten Kunde-Arbeit, auf
die kürzeste Anzeige, auf die dauerhafteste
Weise unter scincr cigcncn Aufsicht zu ver-
fertigen ; und ist bereit alle Artikel so wohl-
feil zu verkaufen, als dieselbe sonstwo erhal-
ten werden können.

Certificate von Agentschaften,
Für den Verkauf von Brandreths Vegetari-

schen Universal Pillen in Lccha Eaunty.
A. L. Ruhe, Allcntaun.
Keck und Knanß, Emans.
M. Eooper und Eo. Eoopersburg,
B. ?)odcr, Trerlcrstaun.

Nortkampton Caunty.
Mathew Krauß, Bethlehem.
John Bcitcl, Nazarcth.
B. D. Bornes, Bath,
Mm. H. Hemsing, Easton.'

Beobachtet daß jeglicher Agent ein eingra«
virtes Certisicat von Agentschaft bat, enthal-
tend eine Vorstellung von Dr. Brandreth's
Manufaktur zu Sing Sing, nnd worauf auch
ein deutliches Copie von den neuen LäbelS
welche gegenwärtig auf Brandreths Pillen«
Schachteln gcbraucht werden, zu sehen ist.

Philadelphia Officc, No. 8, Nord St«
Straße.

David Hoffman, ?

George Hansman,
Sept. 7, 1842. nq?4m

Ocffclltlichc Vcndu.
Samstags de» 17tcn September, 184?, »m

10 Übr Vormittags, soll am Hause der ver-
storbenen Johannes Peter,
letzthin von Heidelberg Tannscl'ip, Lecha Lo.,
auf öffentlicher Vcndu verkauft werde», fol-
gende Artikel, nämlich:

2 Kühe, 1 Schwein, I Hausuhr, ein Ofen
mit Rohr, cin Knvfcrncr Kcffcl,ciii Burkau,
ein Drahr, Kisten, Zübcr, alle Arten Frucht
beim Büschel, Schmalz, Betten und Bettla-
den, und sonst noch allerlei Haus- und Küch-
cn-Gcräthschaftcn zu wciilanftig zu melden.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und
Aufwartung von

Daniel Peter,
Philip Krause,
William Mohr.

Erecutors des verstorbenen Johannes Peter.
Sept. 7. 1842. nq?3m

Ocffcmlichc Vcndu.
Freitags den 20. Seplember »m 1l) Uhr

Morgens, sollen an dem Hanse des verstor-
benen ReubenDiefenderfer, letzt-
hin von Z.'icdcr-Macungie Taunschip, Lccha
Eaunty, folgende Artikel auföffcntlichcr Vcn-
du verkauft werden, nämlich:

Eine prächtige junge Mähre, zwei Füllen,
Rindsvich, Schaafe, Schweine, Dreschma-
schine, Better »nd Bettladen, Tische und
Stüklc, Secretär, und sonstige Haus und
Bauern Gcräthe zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Jonas Trerler, Adm'or.
Sept. 7.1842. nq?3m

A ch t u n g!
Jndependent Blauen.

. > Ihr habt euch zu versammeln auf
«! Samstags den 17. September prä-!

zies um I UhrNachmittags, am s)au-

DMI se von David Hsttrnstein, in Weis,
scnburg Taunschip, in vollerSommer

- l? Uniform und sauberm (jjewchr um
A zu paradiren.

?N. B.?Am nämlichen Tag soll
auch eine Wahl gehalten werden für Ossizir-
re der besagten Eompagnic. Alle, die wun-
schen neue Mitglieder z» werden, belieben
sich an jenem Tag einzufinden.

Auf Befehl von
Vieler jungen Soldaten.

August 31. 3m

James Sieger.
Siegersville, Sept. 7, 1842. nq?3m

Geld verloren.
Der Unterschriebene Postreiter bat in der

letzten Woche eine fünf Thaler Note der Nor-
tbampton Bank verloren datikt Oct. 16.
>B37?Buchstabe B. ?nnmerirt 860 und un-
terschrieben von Jokn Eckert, President nnd
John Rice als Eassirer. Der elirlichc Fin-
der der obigcn Note erhält eine billige Be-
lohnung, wenn er dieselbe bei mir selbst oder
in irgend einer der Allcntauner Druckereien
abgicbt.

Stohrhalter und andere sind ersucht,
ein wenig nach den eingehenden Noten zu sc-
hcn.

Andreas Neumaycr.
Millcrstaun, Scpt. 7, 1842. nq?3m

Nach r ich t
wird hicrmit gcgeben daß der Unterschriebene
aIS Administrator der Hinterlassenschaft des
verstorbenen R.ciibenDiefenderfer,
letzthin von Nicder-Macungic Taunfchip, Lc-
cha Eaunty angestcllt wordrn ist. Alle dicsc-
nigen daher, welche noch an bcfagteHintcrlas«
seiischast schuldig sind, wcrdcn hierdurch er-
sucht innerhalb zwei Monaten anzurufen und j
abzubezahlen.?Ebenso werden diejenigen er-
sucht welche noch rechtmässige Forderungen
haben, ihre Rechnungen wohlbestätigt einzu-
bringen.

Jonas Trerler.
Sept. 7,1842. nq?6m

N a ch r ich t
wird hiermit gegeben daß der Unterschriebene
als Erecutor dcr Hintcrlassenschast des ver-
storbenen Io 112e p h R ö sch, letzthin von Süd-
Wkeithall Taunschiv, Lecha Eauntv, ange-
stellt wurde. Alle diejenigen daher welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, werden aufgefordert so bald als möglich
abzubezahlen, uiid alle welche noch rechtmäs-
sige Anforderungen haben, sind gleichfalls er-
sucht ihre Rechnungen wohlbestätigt einzu-
bringen.

Phaon Albright, Er'or.
August 24, 1842. nq?Km

John P. HelmlinM,
Macht solchen seiner Freunde und Gönnern,

denen es zur Bequemlichkeit dienen mag, die
Anzeige, daß sie ihr Garn am Stohr des
Hrn .EKarlcS Witman lassen, u. wenn es ge-
färbt ist, dafielbe auch wieder abholen können.

Ober- Saucona, August 31. *-3m

Personen die Tücher oder Vestings zu kau-
fen wünschen, könncn dieselbe zu den niedrig-
sten Preisen bei ihm erhalten.

ic?»Täpt'Maßen für Schneidern sind im-
merfort bei ihm zu haben.

John W. Walter.
DL7"Er ist der einzige Agent in Lccha Eaun-

ty, um T. Alberts Fäschons von Neuyork zu
verkaufen. Schneider wenn sie bei ihm an-
rufen können dieselbe wohlfeil erhalten.

Juni 2!). nq?3M

Wohlfeile Mühlsteine.

U>itcr;cichuclc benachrichtiqte seine
Freunde nnd da? Publikum im Allgemeinen
ehrerbietigst, daß er eine neue Mühlstcm-Fa-
brik, in dcr Jamcs Straße, der Stadt Allen-
tann, unterhalb Hagcnbuchs Gasthause, er-
richtet hat, allwo cr auf Hand hat und zum
Vcrkauf anbietet, von den besten verfertigten
Mühlsteinen und so wohlfeil als sie sonstwo
gemacht wcrdcn können. Auch ist er jederzeit
bereit Mühlsteine auf Bestellungen in kurzer
Zeit zu machen. Hr. Boller arbeitete einige
Jahren in diesem Geschäft in Philadelphia,
wodurch er sich viele Kenntnisse erworben hat,
uitd da er täglich in seiner Werkstätte zuge-

i gen ist, so schmeichelt er sick im Stande zu sein,
alle diejenigen zur Zufriedenheit bedienen zu
können welche ihn mit ihren Aufträgen beeh-
ren »Verden.

Caspcr Boller.
Allcntaun, April 20. »?II

Der Luftige-Eänger,
>st wohlfeil zu verkaufen in dieser Druckerei.

B. Brandreth, M.D.
April 6, 1842. nq?ll

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe»
ne als Administrator der Hinterlaßenschaft
der verstorbenen EatharinaSchwarz
letzthin von Salzburg Taunschip, Lecha Eo.,
angestellt worden ist. Alle diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinterlaßenschaft
schuldig sind, werden ersucht sobald als mög-
lich Zahlung zu leisten, und alle die noch An-
forderungen haben, werden gleichfalls er-
sucht ihre Rechnungen wvhlbestätigt einzu«
bringen.

Henry Schwarz, Adm'or.
August 3, *?6 m

Nachrich t,
wird hiermit gegeben daß der Unterschriebe««
als Administrator der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Ebristian Fink, ftn. letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Eaunty ange-
stellt worden ist. ?All« diejenigen daher «el-
che noch an besagte Hinterlassenschaftffchuldig
sind, werden hierdurch ersucht zwischen nun
und dem Isten November abzubezahlen, und
alle diejenigen die noch rechtmäßige Forder-
ungen haben belieben ihre Rechnungen auch
bis dahin wohlbestätigt einzubringen.

John Sage^Ädm'or.
Aug. 10,1842. nq?SM

Zs a ch r i ch t
wird hiermit gegeben daß die Unterschriebe-
nen als Administratoren der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen Henrv Hoffina n,
letztbin(von Nord-Wheitball Tamifchiv»
cha Caunty angestellt worden sind. Alle die-
jenigen daher ivelche noch an desagte HWr-
lassenschaft schuldig sind, werden hierd-rzch
ersucht so bald als möglich avzurufen und
zubezahlen, und alle diejenigen, die noch recht-
mäßige Forderungen haben beivben ihr«
Rechnungen auch eiszubringen.

David Hvffman,

Sept. 7,154 Z. W nq--Ss

««!>


